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Kolumbien. In den letzten 15 Jahren 

gab es in Kolumbien neben Bedrohung, 

Folter und Verschleppung von Coca- 

Cola-Beschäftigten bereits neun 

dokumentierte Mordfälle an Gewerk-

schafterInnen, die bei Coca-Cola tätig 

waren. Die Subunternehmen und 

natürlich auch der Mutterkonzern selbst 

profitieren direkt von 

der Unterdrückung der 

Beschäftigten durch die 

rechtsextremen 

Paramilitärs.  


